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Bleichwiese in Bönnigheim 
Im Sommer 2020 wurde eine Mehrfachbeauftragung für Architekturbüros 
(vergleichbar mit einem Architektenwettbewerb) von der Evangelischen Heimstiftung 
(EHS) als Auslober durchgeführt, bei der 5 namhafte Architekturbüros aufgefordert 
wurden, anhand einer detaillierten Aufgabenstellung Lösungen und Entwürfe für eine 
LebenPLUS Residenz am Standort Bleichwiese in Bönnigheim zu entwickeln. 

 

Anlass, Zweck und Gegenstand der Mehrfachbeauftragung 

Die Evangelische Heimstiftung (EHS) ist einer der größten Anbieter sozialer 
Dienstleistungen im Pflegebereich und in der Altenhilfe in Baden-Württemberg und 
versteht sich als Unterstützer, Betreuer, Pfleger, Seelsorger und vieles mehr für über 
13.500 Menschen in 145 Einrichtungen der Pflege, Tagespflege und sonstigen 
Einrichtungen. Gemeinsam mit ihren 9.200 Mitarbeitenden gibt die Evangelische 
Heimstiftung täglich das Beste für die ihr anvertrauten Menschen und schafft Orte der 
Begegnung, die sich an christlichen Werten orientieren.  

In diesem Sinne arbeitet die Evangelische Heimstiftung auch konsequent an der 
Weiterentwicklung ihrer Einrichtungen für Menschen mit Pflegebedarf und ist ein 
Vorreiter für innovative konzeptionelle Lösungen. 

Gegenstand der Mehrfachbeauftragung ist die Gebäudeplanung für den Neubau der 
LebenPLUS Residenz am Standort Bleichwiese in Bönnigheim, die als Pflegehaus 6.0 
wieder neue Maßstäbe für eine moderne Pflegeeinrichtung setzen soll.  
 
Es wurden die folgenden Architekturbüros als Teilnehmer ausgewählt und zur 
Teilnahme eingeladen: 
 

 ARP  Architekten Partnerschaft Stuttgart  
Stuttgart 

 
 Herrmann + Bosch Architekten 

Stuttgart 
 

 KMB Plan / Werk / Stadt / GmbH 
Ludwigsburg 

 
 Kreuger Wilkins Architekten 

Stuttgart 
 

 Schlude Ströhle Richter Architekten BDA 
Stuttgart 

 

1. Planungsgebiet 

1.1 Lage in der Stadt 

Das Planungsgebiet befindet sich in einer zentralen und exponierten Lage südlich des 
Altstadtkerns als Teil und Endpunkt einer von Westen in das Stadtgebiet reichenden 
Grünzone. Diese Grünzone entwickelt sich mit dem Verlauf des Mühlbachs aus dem 
Außenbereich kommend mit Sportfeldern, kleingärtnerisch genutzten Flächen sowie 
Spielplatzanlagen und mündet vor dem an der südlich der Altstadt gelegenen 
Stadionschen Schloss. 
 
 

 
Stadtgebiet Bönnigheim / ohne Maßstab / Datenquelle: LGL, www.lgl-bw.de 
 
Zur Erhöhung der Attraktivität des Standortes wurden in den letzten Jahren im Zuge 
der Neuentwicklung des benachbarten Amann Areals das Ende des Grünzugs und des 
Mühlbachs in platzartigen Flächen mit hoher Aufenthaltsqualität gefasst, so dass diese 
den Endpunkt des Grünzugs als Schnittstelle zwischen Altstadt und den südlich 
gelegenen Stadterweiterungen markieren.  
 
Der Standort Bleichwiese und seine Einmündung vor dem Stadionschen Schloss 
verbinden somit die Elemente Grünzug und Altstadt mit den südlich gelegenen 
Stadterweiterungen. 
 



1.2 Entwicklungsziele der Stadt Bönnigheim 
 
 
Städtebauliches Ziel der Stadt Bönnigheim für das Planungsgebiet und dessen Umfeld 
mit den ehemaligen Teilen des Amann Betriebsgeländes war die Entwicklung dieser 
zentral gelegenen Flächen zu einem innerstädtischen Bereich zum Wohnen und zur 
Erholung. Zu diesem Zweck wurde seit 2003 ein Bebauungsplanverfahren 
kontinuierliche weiterentwickelt und umgesetzt. Im Hinblick auf eine schonende 
bauliche Entwicklung des Areals am Übergang zur Altstadt wurden darin Gebäude und 
Freiflächen konzipiert, die diesen Zielen entsprechen sollen. 
 
Das Planungsgebiet ist im Bebauungsplan mit der Bleichwiese Endpunkt des 
innerstädtischen Grünraums, der von Westen her in das Stadtgebiet zieht und vor dem 
Stadionschen Schloss mit einer städtischen Platzfläche endet. Der Mühlbach wurde in 
diesem Zusammenhang im Bereich der Bleichwiesen zur Stärkung dieses Grünraums 
renaturiert. 
 
Das Planungsgebiet liegt dementsprechend im Geltungsbereich des gültigen 
Bebauungsplans „Amann Quartier“. Allerdings ist darin im Planungsgebiet noch das 
Baufenster für eine Stadthalle ausgewiesen, die dort aber nicht mehr zur Ausführung 
kommen wird. Stattdessen soll an dieser Stelle jetzt die LebenPlus Residenz der 
Evangelischen Heimstiftung entstehen. Der für die zukünftige Bebauung zur 
Verfügung stehende Teil der Bleichwiesen wird als Grundstück auf Basis eines noch 
abzuschließenden Erbbaurechtsvertrages der Evangelischen Heimstiftung 
überlassen. 
 
Die dargestellten Festsetzungen für die Stadthalle im Bebauungsplan gelten 
dementsprechend nicht für die Mehrfachbeauftragung und werden ersetzt durch  
detaillierte Bebauungsvorgaben für die LebenPlus Residenz, die den teilnehmenden 
Architekturbüros mit der Aufgabenstellung zur Verfügung gestellt wurden. 
 
Diese in Abstimmung mit der Verwaltung der Stadt Bönnigheim als Grundlage für die 
Mehrfachbeauftragung entwickelten Bebauungsvorgaben orientieren sich an der 
Maßstäblichkeit für die ursprünglich vorgesehene Stadthalle und wurden erweitert 
entsprechend dem ermittelten Bedarf für die LebenPlus Residenz der Evangelischen 
Heimstiftung.  
 
Im Anschluss an die Durchführung der Mehrfachbeauftragung soll auf Basis des 
Ergebnisses ein Änderungsverfahren für den Bebauungsplan durchgeführt werden, 
mit dem die Festsetzungen des Bebauungsplans auf Grundlage der neuen 
Bebauungsvorgaben und des Ergebnisses der Mehrfachbeauftragung für die 
LebenPlus Residenz entsprechend angepasst werden. 
 
 
 
 
 
 
 

2. Zusammenfassung der Aufgabenstellung 

 

Die Stadt Bönnigheim hat Bedarf für eine Erweiterung des bislang bestehenden 
Pflegeangebots im Bereich der Altenpflege.  

Nachdem diverse Träger und deren Einrichtungen besichtigt wurden hat der 
Gemeinderat im April 2019 in einer öffentlichen Sitzung einstimmig die Evangelische 
Heimstiftung (EHS) zum Investor und Betreiber einer neuen Pflegeeinrichtung 
gewählt. 

Diese Pflegeeinrichtung soll an der Bleichwiese neben dem ehemaligen Amann-
Areal in zentraler Lage entstehen. Die ehemals für den Bau einer Stadthalle 
vorgesehene Fläche, die jetzt für das Vorhaben zur Verfügung steht, hat eine Größe 
von ca. 2.280 qm. In einer ersten Machbarkeitsstudie durch die Kühnl + Schmidt 
Architekten AG wurde die Eignung des Grundstücks für das Vorhaben überprüft. 
 
 
2.1 Allgemeine Zielsetzung für die LebenPlus Residenz 

Es soll eine modellhafte, innovative Pflegeeinrichtung entstehen, die eine bauliche 
und konzeptionelle Antwort auf die Frage gibt, wie alte Menschen mit Pflege- und 
Betreuungsbedarf zukünftig leben wollen. Deshalb soll eine LebenPLUS Residenz 
entstehen, die auch pflegebedürftigen Menschen hohen Alters, eine Lebensqualität 
bietet, die durch Teilhabe, Selbstbestimmung und individuelle Pflegearrangements 
geprägt ist. 

Das klassische Pflegeheim mit seinem institutionellen Charakter soll mit der 
LebenPLUS Residenz in Bönnigheim überwunden werden. Sie soll als gefördertes 
Modellhaus, Visionen und Ansätze liefern, die dem innovativen Anspruch einer 
Pflegeeinrichtung 6.0 gerecht werden. Die LebenPLUS Residenz soll damit über die 
Ansätze der 5. Pflegeheimgeneration hinausgehen  

In der LebenPLUS Residenz sollen ca. 60 Wohn-/ Pflegeeinheiten entstehen, sowie 
eine Tagespflege mit ca. 15 Plätzen. Außerdem sind weitere 
Dienstleistungsangebote wie Arzt-/ oder Physiotherapiepraxis und 
Begegnungsräume vorzusehen, die das Haus zu einem Teil des städtischen 
Quartiers in Bönnigheim machen. Die EHS hat für die Entwicklung der LebenPLUS 
Residenz eine multiprofessionell besetzte Agendaprojektgruppe gebildet, in der die 
Zielsetzung und die gewünschte Ausgestaltung des neuen Angebots entwickelt 
wurde. 

Die Agendaprojektgruppe hat die konzeptionellen Ziele für die LebenPLUS Residenz 
erarbeitet und in vielen gemeinsamen Sitzungen aus Themensammlungen zum 
zukünftigen Konzept immer weiter verdichtet.  

 



Als Konzentrat daraus wurden für die allgemeine Zielsetzung der Entwicklung der 
LebenPLUS Residenz vier Grundsatzziele formuliert, die nachfolgend aufgelistet 
sind: 

 
 
 

1. Wohnlichkeit und Quartiersorientierung 
 

Ein gutes Leben, besonders bei Pflegebedürftigkeit, in einem innovativen und 
wohnlichen Haus führen, mit verschiedenen bedarfsgerechten Wohn- und 
Pflegeangeboten sowie unterstützenden Angeboten auch für das Quartier, wie 
beispielsweise Tagespflege, Arzt, Physiotherapie, Friseur oder 
Einkaufsmöglichkeiten. Das offene Haus ermöglicht Teilhabe, Teilgabe und 
Teilnahme für jeden. 
 
2. Kommunikation und Austausch 

 
Die schnelle und effiziente Kommunikation zwischen allen Beteiligten im PH 6.0 
wird durch digitale Vernetzung unterstützt und gefördert. Kunden, Angehörige, 
Ehrenamtliche, Mitarbeiter und Kooperationspartner sind in einem 
transparenten Austausch. 
 
3. Nachhaltige Innovationen 

 
Nachhaltige Innovationen in Architektur, Gebäudetechnik, Betriebstechnik und 
Möblierung des PH 6.0 sind so gestaltet, dass Leben, Wohnen, Arbeiten, Pflege 
und Begegnung der Menschen in einer selbstbestimmten und sicheren 
Umgebung bestmöglich unterstützt werden.  
 
 
4. Mitarbeiter in Haupt- und Ehrenamt 
 
Haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter arbeiten in einer Wertschätzung 
vermittelnden Umgebung und sind an der konzeptionellen Weiterentwicklung 
beteiligt. Ein mitarbeiterorientiertes Personalkonzept mit Arbeitszeitmodellen, 
einer verlässlichen Dienstplangestaltung per APP und freies WLAN bieten einen 
attraktiven Arbeitsplatz. Ehrenamtliche sind eingebunden und werden 
professionell begleitet. Eine Quartiers-Plattform stärkt die Vernetzung und 
unterstützt die kommunale Entwicklung des Quartiers. 
 
 
 
 

Weiter wurden die inhaltlichen Zielsetzungen der Agendagruppe durch Einbeziehung 
der Bönnigheimer Bürger in Form eines Bürgergutachtens vertieft, das in Form eines 
zweitägigen Work-Shops stattfand. 

 

 

2.2 Allgemeine Städtebauliche Ziele  

Die unter Punkt 1.4 beschriebenen und im Bebauungsplan Amann-Quartier zum 
Ausdruck gebrachten städtebaulichen Ziele für das Gesamtgebiet gelten sinngemäß 
auch für die neue LebenPlus Residenz mit ihrer zentralen Lage innerhalb dieses 
Quartiers weiter.  

Gerade aufgrund der besonderen Lage zwischen der Straße Bleichwiese und dem 
Mühlbach auf dem prägnanten von Westen in das Stadtgebiet ziehenden Grünzug, 
muss das neue Gebäude den Spagat schaffen, trotz des benötigten Volumens die 
Maßstäblichkeit der Umgebung zu berücksichtigen und den zusammenhängenden 
Grünzug entlang des Mühlbach nicht zu unterbrechen, sondern im Gegenteil dessen 
Wirkung noch zu betonen und zu stärken.  

 
 
2.3 Allgemeine Architektonische Ziele 
 
Ziel des Auslobers ist es, mit der Neugestaltung des Areals eine qualitativ hochwertige 
Bebauung in zentraler Lage der Stadt Bönnigheim zu realisieren, die sowohl den 
Anforderungen an eine ihrer Zeit vorausgehenden Pflegeeinrichtung als auch dem 
Wunsch gerecht wird, ein vitaler Baustein des städtischen Lebens der Stadt 
Bönnigheim zu sein. Die Wirkung eines offenen und in das Quartier eingebetteten 
Hauses für Bewohner, Angehörige, Mitarbeiter und alle Bönnigheimer muss in der 
Gestaltung des Gebäudes erlebbar sein. 

Erwartet werden Lösungen mit einer hochwertigen, zeitlosen und attraktiven 
Architektur, die den oben genannten Anforderungen sowie den Eigenschaften des 
Standorts Bönnigheim, der Lage in der Stadt und den daraus abgeleiteten 
städtebaulichen Zielen und Bebauungsvorgaben entspricht.  

Unter Einhaltung der Bebauungsvorgaben wünscht sich der Auslober eine möglichst 
wirtschaftliche und raumsparende Ausnutzung der zur Verfügung stehenden Fläche 
sowie die Berücksichtigung nachhaltiger und ökologischer Aspekte in der 
Gebäudekonzeption. 
 
 

2.4 Raumprogramm  

Das in der Agendagruppe der Evangelischen Heimstiftung für das Pflegehaus einer 
neuen Generation entwickelte Konzept PH 6.0 setzt die bisherigen 
Pflegeheimgenerationen1 bis 5 gemäß Kuratorium Deutsche Altenhilfe (KDA) fort. 
Mit dem PH 6.0 als LebenPlus Residenz soll eine Weiterentwicklung sowohl in 
konzeptioneller als auch in baulicher Weise beginnen. Die Unterschiede zu den 
vorigen Pflegeheimgenerationen definieren sich unter anderem wie folgt: 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die aufgelisteten Merkmale der LebenPlus Residenz ergeben ein detailliertes  
Flächen- und Raumprogramm, das den Teilnehmern mit der Aufgabenstellung zur 
Verfügung gestellt wurde. 

 

 

 

 

 

3. Ablauf des Verfahrens 

 

Die von der Kühnl + Schmidt Architekten AG als Betreuer der Mehrfachbeauftragung 
in Abstimmung mit der Evangelischen Heimstiftung und der Stadt Bönnigheim 
entwickelte Auslobung mit der Aufgabenstellung wurde am 17.08.2020 an die 
teilnehmenden Architekturbüros verteilt. 

Die Abgabe der Beiträge der Teilnehmer erfolgte am 23.10 2020 in anonymisierter 
Form. 

Im Zeitraum zwischen dem 23.10 und dem 13.11.2020 wurden die Beiträge der 
Teilnehmer von der Kühnl + Schmidt Architekten AG vorgeprüft. 

Am 18.11.2020 fand unter strengen Hygiene-Auflagen in der Rainwaldhalle in 
Bönnigheim / Hofen die Sitzung des 17-köpfigen Auswahlgremiums statt, bei der 
unter den weiterhin anonymisierten Entwurfsarbeiten in mehreren 
Wertungsdurchgängen ein 1. Preis und ein 2. Preis ausgewählt wurden.  

Die Gewinner und die weiteren Teilnehmer der Mehrfachbeauftragung werden 
nachfolgend anhand der eingereichten Planunterlagen und Modelle präsentiert.  
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Arbeit 1002

1. Preis 

Büro   ARP- Architekten
Verfasser  Dipl.-Ing. (FH) Ralf Horn, freier Architekt
Mitarbeiter          Frau Y. Schäfer
   Frau J. Glutara
   Frau K. Berger
   Herr Robert Schneider
Berater          Gutbrod Bauphysik
                   Annika Schuster, ARP
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2. Preis 

Büro   SCHLUDE STRÖHLE RICHTER ARCHITEKTEN BDA
Verfasser          Dipl.-Ing. Hans Schlude, Dipl.-Ing. Karl Ströhle 
                           Dipl.-Ing. Arch. Jörg Richter
Mitarbeiter          Dipl.-Ing. Martina Schlude 
                           Dipl.-Ing. Vinai Silo 
Berater	 	 Helber	+	Ruff,	Ludwigsburg	/	Tragwerksplanung
	 	 	 Planungsbüro	ATM,	Rottenburg	/	HLS
           Jedamzik + Partner, Stuttgart / freie Landschaftsarchitekten 
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2. Wertungsrundgang 

Büro   KMB PLAN │WERK │STADT │GMBH
Verfasser  Dipl.-Ing. Michael Alexander Kerker, Architekt und Stadtplaner
Mitarbeiter  Dipl.-Ing. Barbara Krumpe, Architektin
   Dipl.-Ing. Jörg Steinbrink, Architekt und Stadtplaner
	 	 	 Tanja	Blessing,	Architektin
Berater	 	 Helber	+	Ruff,	Tragwerksplanung,	Ludwigsburg
	 	 	 Andreas	Tiefbau,	Landschaftsarchitekt
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1. Wertungsrundgang 

Büro   KREUGER WILKINS ARCHITEKTEN
Verfasser  Michael Wilkins, freier Architekt 
   Udo Kreuger, freier Architekt
Mitarbeiter  Jochen Friedrichs
   Didem Acar
   Hyoung Jun Lim
   Nathalia Waibel
Berater         Johannes Stahlecker, Landschaftsarchitektur (Planungsgruppe 
                            Stahlecker, Stuttgart)
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1. Wertungsrundgang 

Büro   HERRMANN + BOSCH ARCHITEKTEN

Verfasser  Prof. Gerhard Bosch

Mitarbeiter          -

Berater          -
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